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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 191.
Dienstag den 23. August 1870.

Ausschließende Privilegien.

Dll6 l . l. Handelsministerium und daö tünigl, uugar. M i -

"istcrinm siir Landwirthschasl, Iüdustric lind Handel haben naä)

ftehcr.de Privilegien ertheilt:

Am 25). M a i 1870.

1. Dem Johann Christian Tanbcrt, Techuilrr iu der Hof-

Mllhle zu Plane» bei Dresden (Bevollmächtigter D r . Ludwig

Nengcr, Advocal u»d .̂>iolar in Trtschen), aus eine Verbesserung

dcö CcntrifngalanfschnttcrS fUr Mahlgänge, filr die Dauer von

vier Iahreu. (Diese Verbesserung ist im Königreiche Sachsen seit

U). December )U>;s» auf die Dancr von silnf Jahren palculirt.)

2. Dem Karl Vopp, Professor au der Vangcwertschulc in

Stuttgart, und Fra»; Eichbcrgcr, Vlil^alileiter Fabricaulc» eben-

daselbst (Bevollmächtigter Hermann Schluidt - Bopft, Kaufmann

in Wien, Kolowrat-Ring Nr. 4), auf die Erfindung der Her-

stellung r i inr dnrchanö ^cschweißlcn Vlitzableüung nud der dazil

ttforderlichcn Wcrlzcuge, so wie eines Taschcnapparatcs zur Uu-

tnsuchnug der ^eituugssahigleit sämmtlicher Anschlüsse f i lr die

^aucr von drei Jahren. (Diese Erfindung ist im Königreiche

^ilrttrmberg seit 9. December 1868 , brzicbuugöweise al? Vcr-

^sscrung seit !«,?Iügust l8«9 je auf die Dauer vou sllus Iahrcu,

^tcinirt,)

Am ^ 1 . M a i 1»70.

3. Dem Jean Vavlisic Leopold Fauier-^agaye, Uhrmacher ^u

^"lirchsn iu Frankreich (Bevollmächtigter Friedrich Nödigcr iu

^ , Ncnban, Sigmundgasie ^itr. A), auf die Erfindung einer

^ " ' I c h r u Vorrichtung, um die glcilcndc durch eine wälzende

^Ung zu ersehen, filr die Dauer eines Jahres

. 4 - Dcm Conrad ViMgenbach, Cwi l- Iugcnirnr in Dllreu in

.^'"Preußen (Acvollmilchliglcr Friedrich Nödiger in Wien, yieu-

l i l " ' ^^""indgassc Nr. 3), auf die Erfindung einer rigculhimi-

^"Hochofeil-Eoustniction mit freiem Kernschacht. fi lr die Dauer

N o t / " ^ ^ ^ i r e n . (Diese Erfindung ist iu Franlrrich seit «ten
"Mbcr i«<;7 ^uf die Dauer Uou fiwszchu Jahren ftaleutirt.)

D o n ' ! ' ' ^ " " ^^phan ^cwin. Maschinisten in Poolc, Grafschaft
Wie m ^ " ^ " ' d (Bevollmächtigter A. Heinrich taiserl. Na:h in

Wallt,' '^''fcls'rasse Nr. 9 6 ) . ans Vervcsstluugcll an Hebe.

" sUr Slroh, H m u.dgl., filr die Dauer eines Jahre«!.

v o l l n M n i n l " ^ ' " " " " "üb Noza». Kanflcnteu in Marseille (Be.

üassc N>- ' i ^ "^kbrich Rüdiger in Wieu, Neubau, Sigmnnd.

in, Naff,'' ° ^ bic Eisi„dung eines eigenthümlichen Verfahren«

^alirr» ^ " " ' ^ Entstlbern des Bleies, filr die Dauer eiueö

Am «. Jun i 1870.

Dem Fra»; Zach i» Pest, auf die Etfiiidung ei»^', ucr?
^lMcn Zrilmigichüllera, filr die Dancr ei»eS Jahres.

6. Dcr Oetl'scheu Cüsscnschlosserei-, Eisen- n»d Metallgießr-

^''lcÜengrscllschafl in Pest, aus die Erfindnng ei»e« eigeiilhilmlich

^"slruirten Cassen-Hanplschlosscs nach verbessertem amerilanischem

>>ch-Systrme, für die Dancr eines Jähret«.

Die Priullcgilims-Veschreilinligcu, deren Geheimhaltung au-

^>"chl wurde, befinden sich im l. t. Privilegien-Archive in Ans-

^nhrung, und jene von 1 uud 5 , dcrcu Geheimhaltung nicht

'Nchlcht wurde, tonnen daselbst von Jedermann cingeschcu

Cvncurs-Edict.
s. ^ln der k. k. Qberrealschule iu Spalatl), wo
/dst die italienische Sprache Unterrichtssprache ist,

'"d zwei Lehrstellen unbesetzt, nämlich:
"' cine siir Geographie, Geschichte und die slavische

Sprache;
-̂ die andere fiir die slavische und italienische

Sprache.

halt i ^ " ' ^ s e l Lehrstellen ist der Iahrcsgc-
dem l ^ " Achthundert (800) Gnlden außer den mit
< M , ^ ? ^ von 8. April 1«?0 festgesetzten Quin

"^.lznlagen verbnnden.
E i n s ^ . Vewerdcr um diese Stellen haben ihre
^ c h ö ' ^ ^ " ^ " ^ ^ 9 ^ ^ ^ " ' unmittelbar vorgesetzten
^edurt^ " " ^ " " c h ^ und hiebei ihr Alter, ihren
sallZ s ^ " ^ ^ ^ zuriickqclegten Stndicn, die allen-
^lscln,^" .^leisteten Dienste, nnd vor Allem die
^upven " ^ ^ Lehrbcfähiguug für eine der obigen
zuweist ^"" Gegenständen docuincntarisch nach-

1 ^ 7 ^ i n c u r s bleibt bis 1 5 . S e p t e m b e r
" ^'öffnet.

. " " a , am 5. August 1870.

' " Wrasidcnten dcs k. k. Landcoschnl»

rathes.

(266—3) Nr. 104.

Klmdmachung.
Der Ausschuß der Advocatenkammcr in Krain

gibt bekannt, daß Herr Dr. F r a n z M u n d a ,
Advocat in Radmannsdorf, unterm 14. J u l i 1870
angezeigt habe, er werde seinen neugcwähltcn Wohnsitz
Laidach nach Vcrlanf der gesetzlich vorgeschriebenen
Zeit von drei Monaten beziehen.

Laibach, am 19. J u l i 1870.

— - — _ Nr. 6817.'

Concurs.
Die Postmeisterstelle in Hönigstein ist gegen

Dienstvertrag zu besetzen.
Die Bestallung beträgt 120 st., das Amts-

pauschale 20 f l . , die zu leistende Caution 200 ft.
Bewerber haben ihre Gesuche

b i n n e n 4 Wochen

bei der k. k. Postdirection Trieft einzubringen. Die
Bewerber haben darin ihr Alter, ihre Beschäftigung,
ihren tadellosen Lebenswandel sowie den Besitz einer
zum Postdien sie tauglichen Localitä't nachzuweisen.

Trieft, 19. August 1870.

K. k. Posi-Direclion.

(303—1)

Kundmachung.
Beim k. k. Zeugs-Artillerie-Commando Nr. 10

zu Stein in Krain wird
am 1 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

uni 10 Uhr Gormittags, in der Amtskanzlei eine
Offert-Verhandlung behufs Sicherstellung der Ein-
lieferung von:

12.000 Centner Torf für die Jahre 1871
bis inclusive 1873 und

300 Klafter Weißerlen-Kohlenholz zur Kriegs-
Pulver Erzeugung für das Jahr 1871

stattfinden.
Die Lieferungs Bedingungen können in der

hicrstclligcn Amtskanzlei und auch beim k. k. Zcugs-
Artillerie-Filialpostcn-Commando in Laibach täglich
von 8 Uhr Bormittag bis 4 Uhr Nachmittag ein-
gesehen werden.

Stein, am 20. August 1870.
Vom k. k. ZcuMirtiUeric-EonnmNldo A r . 1 0 .

(279—3) ü. 3452.

Oglas.
Budud gradsko zastupstvo nije odobrilo uspieh

joftimbo držane 30. Srpnja t. g. za dobovu
cüstovnoga posipoln. za gradska javiia miesta za
godinn 1870 i 1871 to so ovim razpisujo na
novo jei'timba

za 2 3 . K o l o v o z a l < s 7 ( h

Kod iste joftimbe ostanu iiojeti isti, koji bi-
jalni i kod jiosliodnje. Licitiroti 6a se najinr«1.
na. pose, za svaki kotar, za kojo su prora-
ruiiauo sliedece cionc, i to:

za I. kotar . W4-) il - nov-
„ I I . ,, . 12G0 „ 70 „
„ H I . „ . 1940 „ - - »
,, 1Y. ,, . nor).1} ,, ~ " v .

Ova jeftimbit, koja (-e biti ustmena, zapoceti
(•[> so ii 9. i svorsiti tocno u ^- s o t i h I ) r i J e

podne, mi uzet co so tnkodjer obziv na pismouo
])onudo, ako budu dospiele prijo započetc iist-
iWM) jcstimbo.

Troskovnici i joftimbmii nojoti mogu se uoid-
jeti na gradskoj vioniici u ubiönib nredovnih
sotovih.

Svaki licitant inui položiii 5 % žsisbmii _ od
izklikno cione, kojji, n\ sc od dostaloa u iiiM)
jamčevino pridržati.

(-rradsko p o g l a v a r s t v o .
Y Zagrobn duo 7.-Koiovoza 1870.

Načelnik
€eku§ V. s.

(299—2) Nr. 632.

Lieferungs-Ausschmbung.
Wegen Sichcrstellung des Bedarfes an Fuß-

bekleidungen, dann Schreib , Zeichnen- und son-
stigen Verbrauchs-Materialien für das Schuljahr
1870/71 wird am

17. September 1 8 7 0

beim k. k. Marine-Akademie-Commando in Fiume
eine Offert-Verhandlung abgehalten werden.

D i e L ie fe run f tS (Hogcnstände sind:

1. Gruppe: Fußbekleidungen und deren Repa^
raturen.

2., 3., 4., 5. und 0. Gruppe: Schreib- und
Zeichnen-Materialien.

7. Gruppe: Brennholz, Steinkohlen und Bet-
tenstroh.

8. dto. Oele, Farben, Fette, Badschwä'mme
und Stearinkerzen.

9. dto. Verschiedene Materialien zur I n
standhaltung des Hauses und der
Boote.

10. dto. Besen und Bürsten.
11. dto. Glas-Waaren.
12. dto. Quecksilber und Eisen.
13. dto. Tischgeschirre.
14. dto. Riemen.

Diejenigen, welche sich an dieser Lieferung zu
betheiligcn wünschen, werden hiemit eingeladen, ihre
nach dem in den unter Einem Verlautbarten Be-
dingnissen enthaltenen Formulare verfaßten, gestem
pelten und versiegelten Offerte längstens

b i s 17 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

10 Uhr Vormittag, beim k. k. Marine-Akademie-
Commando zu überreichen.

Die übrigen Bedingnissc dieser Lieferung, sowie
die näheren Angaben der Gattung und Menge
der zu jeder der Eingangs erwähnten 14 Gruppen
gehörenden einzelnen Artikel können aus den beim
k. k. Militär-Hafen-Commanda in Pola und See-
bezirks-Commando in Trieft, dann bei den Han
dels- und Gcwerbckammcrn in Wien, Graz, Lai
bach, Klagenfurt, Trieft, Fiume, Agram, Prag,
Pest, Zara, Rovigno und Brunn zu diesem Be-
hufe vorliegenden allgemeinen Bedingnissen einge
sehen werden.

Fiume, am 17. August 1870.

Vom k. k. Marin l -Almdemic-Commando.

( 2 9 1 - 3 ) Nr. 2972.

Kundmachung.
Fiir die Negulirung des Zrinji-Platzes wird

in Folge Gemeindcrathsbeschlllsscs am 24. d. M .
eine öffentliche Minucndo-Licitation im städtischen
Nathhaufe, welche um 9 Uhr Bormittags beginnen
und genau um 12 Uhr geschlossen wird, abgehalten

werden.
Die Limitation ist mündlich, jedoch werden auch

schriftliche Offerte berücksichtiget, insoferne dieselben
mit dem erforderlichen Vadium belegt, vor Beginn
der mündlichen Licitation überreicht werden.

Das Vadium beträgt 1200 st., welches jeder
Licitant zu erlegen, resp. seiner Offerte beizuschließen
hat, der Ersteher hat aber cine Caution von 2400 st.

!zu leisten, welcher Betrag, im Falle er nicht in
Wcrthpapieren erlegt werden sollte, zu Gunsten des
Erstehers in die erste croatische Sparcasse auf Zinsen
gegeben werden wird.

Von den Licitations-Bedingniffen, Plänen, Vor-
anschlägen kann Jedermann am Nathhause in den
gewöhnlichen Amtsstunden Einsicht nehmen.

Vom Viagistrate der königl. Frei- und Landes
Hauptstadt Agram, am 12. August 1870.

D e r B ü r g e r m e i s t e r :

v . Gekus w. 1>.


